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Verkehrskontrollen in Wittmund:
Sicherheit für Radfahrer im Fokus

Polizei kontrolliert Radverkehr in Wittmund: 15 Verstöße
bei Verkehrskontrolle festgestellt, Aufklärungsgespräche

durchgeführt.

23.07.2024

Polizeiinspektion Aurich/Wittmund

Verkehrssicherheit stärken: Polizei
konzentriert sich auf Radverkehr im
Landkreis Wittmund

Im Rahmen einer umfassenden Kontrollaktion am Montag, den
22. Juli, wurde der Radverkehr im Landkreis Wittmund gezielt
überprüft. Die Polizei führte sowohl mobile als auch stationäre
Kontrollen durch, um die Sicherheit der Radfahrenden zu
erhöhen und das Verhalten der Autofahrer gegenüber diesen
Verkehrsteilnehmern zu beobachten.

Ergebnisse der Kontrollen: Häufige
Verstöße und Aufklärung

Bei den durchgeführten Kontrollen wurden insgesamt 15
Verstöße festgestellt. Besonders auffällig war, dass drei
Radfahrer Mängel an ihren Fahrrädern oder Pedelecs aufwiesen.
Zudem fuhren acht Radfahrer entgegen der Fahrtrichtung auf
den Radwegen. Diese Verkehrsverstöße können nicht nur
Bußgelder nach sich ziehen, sondern stellen auch ein erhöhtes



Risiko für die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer dar. Die
Nutzung von Mobiltelefonen während der Fahrt wurde bei zwei
Radfahrern ebenfalls festgestellt, was mit einem Bußgeld von
mindestens 55 Euro belegt werden kann.

Die Rolle der Autofahrer: Sicherheit geht
alle an

Doch nicht nur die Radfahrer standen im Mittelpunkt der
Kontrollen. Auch zwei Autofahrer wurden angehalten, da ihre
Fahrzeuge die Hauptuntersuchung nicht rechtzeitig absolviert
hatten. Dies verdeutlicht, dass die Verkehrssicherheit eine
gemeinsame Verantwortung von Radfahrern und Autofahrern
ist. Die Beamten haben viele Aufklärungsgespräche geführt und
auf mögliches Fehlverhalten hingewiesen, um das Bewusstsein
für sichere Verkehrsverhältnisse zu schärfen.

Verstärkter Fokus auf Verkehrssicherheit in
der Region

Die Polizei plant, solche Kontrollen weiterhin durchzuführen, um
die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. Die regelmäßigen
Überprüfungen sollen dazu beitragen, sowohl Radfahrende als
auch andere Verkehrsteilnehmer für ein sicheres Miteinander im
Straßenverkehr zu sensibilisieren. Die Maßnahmen sind Teil
eines umfassenderen Ansatzes zur Verbesserung der
Verkehrssituation im Landkreis Wittmund.

Kontakt zur Polizei

Bei Fragen und weiteren Informationen können Interessierte die
Pressestelle der Polizeiinspektion Aurich/Wittmund kontaktieren:

Name: Wiebke Baden
Telefon: 04941 606104
E-Mail: pressestelle@pi-aur.polizei.niedersachsen.de



Der Fokus auf die Sicherheit im Radverkehr ist ein wichtiger
Schritt in Richtung eines harmonischen Miteinanders aller
Verkehrsteilnehmer. Ihre Sicherheit beginnt mit wachsamem
Verhalten und der Einhaltung der Verkehrsregeln.
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